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A Allianz Seltmann (S. 47) 
 
Apotheke – Barbara (S. 97) 
 
Autohaus Sazma (S. 34) 
 
Automobile Kohl GmbH (S. 102) 
 

B Badausstattung Elements (S. 95) 

 
Besaitungsservice  
Marco Schoeppers (S. 39) 
 
Bistro Elle (S. 53) 

C Car Wash Pracht (S. 87) 

 
Container Schümmer (S. 82) 

D Dachdecker Durchdacht (S. 54) 
 
DEVK Hubert Neuß (S. 72) 

 

E Eiscafé Italia (S. 85) 
 
Elektro Gassert (S. 91) 
 
Elektro Strauch (S. 110) 
 
Elektrowerk Weisweiler (S. 36) 
 

F Fenster, Haustüren,  
Markisen Dito (S. 14) 
 
Fitnessstudio Cadillac (S. 45) 
 

G Gartengestaltung Scheller (S. 41) 
 
Gaststätte Bei Kelche (S. 51) 
 
Gaststätte Killewittchen (S. 63) 
 

H Hannen GmbH Lebensmittel 
Markus Müller (S. 8) 
 
Hema Immobilien (S. 54) 
 

I Immobilien Müller/Partner (S. 113) 

 
Ingenieurbüro  
Kremer & Reismann (S. 57) 

 
Intersport Mulack (S. 23) 
 

  
 
 

Sponsoren 
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K 
Kanzlei Wolny (S. 49/70) 
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 
 
Kanzlei Oliver Offermann – 
Rechtsanwalt (S. 18) 
 
Karosseriefachbetrieb  
Barth & Schumacher (S. 78) 
 
Kneipe Berni`s (S. 108) 

 
Küchen Geyer (S. 61) 
 

M 
Maler Schmitz (S. 27) 
 
Metzgerei Scholl (S. 89) 

N 
Natursteinwerk Schaen (S. 99) O 

Objektverwaltung  
Stefan Tümmler (S. 11) 
 
Optik Slickers (S. 89) 
 

P 
Physiotherapie / Personal 
Training Oliver Königs (S. 30) 

 
Physiotherapie Ron Niesen (S. 76) 

 
Promet (S. 80) 
 
Plotec – Werbung (S. 25) 
 

R 
Raiffeisenbank (S. 59) 
 
Rechtsanwaltskanzlei  
Jörg G. Steinort (S. 72) 
 
Reifen Steinmetz (S. 106) 
 
Restaurant  
Haus Jägerspfad (S. 66) 
 
Restaurant Seehaus 53 (S. 68) 

 
Restaurant Stadtkrone (S. 79) 

 
Rohrreinigung Weiler (S. 93) 

Sponsoren 
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S 
Sachverständigenbüro  
Guido Schmitz (S. 17) 
 
Schuhmachermeister  
Luigi de Rose (S. 87) 
 
Sparkasse (S. 2) 
 
Sportforum Alsdorf (S. 29) 
 
Steuerberater  
Letmathe & Trasser (S. 74) 

 
Steuerberater Robert Wagner  
(S. 84) 
 

T 
Taxi Alpha (S. 93) 
 
Tennisservice Fröhner (S. 43) 

U 
Umzüge Trans Pfeil (S. 99) V 

Versicherung LVM  
Richard Schürmann (S. 81) 
 
Versicherungsmakler  
Jens Baumann (S. 61) 

 
VR-Bank (S. 115) 

Z 
Zahnarztpraxis Wüllenweber  
(S. 32) 

  

 

Vereinsarbeit benötigt immer die Unterstützung von Helfern und 
Sponsoren. Es ist nicht selbstverständlich, in diesem Bereich 
Unterstützung zu finden. Wir danken allen Sponsoren für ihr 
Engagement! 

  

Sponsoren 
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K. Hannen GmbH 

Industrie- und Gewerbepark Eschweiler 

Ernst – Abbe – Str. 25 

52249 Eschweiler-Weisweiler 

Telefon: 0 24 03 / 9 46 60 

Telefax: 0 24 03 / 9 4 66 18 

E-Mail: HannenGmbH@aol.com 

… der leistungsstarke Partner für Großküchen  

 

 

Kompetenter Partner vor Ort 

Belieferung von 

Kliniken – Krankenhäuser  

Seniorenheimen – Seniorenzentren 

Werkskantinen – Betriebsküchen 

Caterer – Partyservice 

Hotels – Restaurants 

Bäckereien – Metzgereien 

Sonstige Verpflegungsbereiche 

mailto:HannenGmbH@aol.com
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Liebe Tennisfreunde, liebe Clubmitglieder, 

schon unsere damaligen Gründer und Visionäre aus dem Jahr 1926 

wussten bereits, dass der „weiße Sport“ eine faszinierende Sportart ist. 

Auch ich vertrete die Meinung, dass trotz der modernen und digitalen 

Gesellschaft, Tennis zu den schönsten Sportarten überhaupt zählt. Zum 

einen besitzt diese Sportart einen hohen Gesundheits- und Freizeitwert, 

zum anderen ist die Mitgliedschaft eine wichtige Bereicherung unseres 

gesellschaftlichen Lebens. Unser Verein vereint Breitensport und 

Wettkampfsport zugleich in all seinen Facetten. Die sportliche 

Betätigung ermöglicht eine Vielzahl von Kontakten. Der Austausch 

zwischen „jung“ und „alt“ leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Weiterentwicklung unseres Nachwuchses, und damit auch zur 

Entwicklung des Vereins. 

Unser Verein hat nur Zukunftsaussichten, wenn er in die Jugend 

investiert. Hohes Engagement und ausgeprägtes 

Verantwortungsbewusstsein sind elementar wichtig bei unserer 

Jugendarbeit. Heute sind wir stolz auf 165 Kinder und Jugendliche. 

Aktuell zählt unser Verein 438 Mitglieder. Im Vergleich zum Vorjahr 

wieder eine deutliche Steigerung, entgegen dem allgemeinen Trend. 

 

 

 

Grußwort 
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Sportlich gesehen werden dieses Jahr erstmalig 28 Mannschaften für 

unseren Verein an den Start gehen, so viel wie nie zuvor in der 

Vereinsgeschichte. Ein sportlicher Höhepunkt wird sicher sein, dass die 

Damen 30 den Verein in der Regionalliga (höchste deutsche 

Spielklasse!) vertreten. Unter anderem wird es dieses Jahr auch 

erstmalig eine Herrenmannschaft in der Kategorie „über 70“ geben. 

Die Blausteinsee Open finden dieses Jahr vom 25.06. bis 09.07. statt. Mit 

der Neukategorisierung der LK-Bereiche wollen wir weitere Spieler für 

dieses fest etablierte Turnier gewinnen. Wir hoffen, dass auch dieses 

Jahr wieder viele Zuschauer Freude am hochklassigen Tennis haben 

werden. Mein herzlicher Dank gilt dem gesamten Organisationsteam für 

die Ausrichtung dieser tollen Veranstaltung. Daher auch hier wieder 

mein Appell an alle, unser Turnier weiter aktiv mitzugestalten. 

Mit dem Förderprogramm „Moderne Sportstätte 2022“ waren wir im 

vorigen Jahr in der Lage, einen Multifunktionsplatz zu errichten. Dieser 

wird nun erweitert um eine Ballwand, einen Basketballkorb sowie eine 

wetterfeste transportable Tischtennisplatte. Damit ist der neue Platz ab 

diesem Jahr vielseitig einsetzbar. 

 

 

 

  

Grußwort 
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Um den Standort weiter an Attraktivität zu steigern, haben wir über eine 

weitere Fördermaßnahme mit dem Schwerpunkt „Digitalisierung und 

Modernisierung des Tennissports“, einen sogenannten „Wingfield 

Court“ in Betrieb genommen. Beim „Wingfield Court“ handelt es sich 

um einen Tennisplatz, der mittels künstlicher Intelligenz und eines 

kamerabasierten Systems, das Spielgeschehen verfolgt, auswertet und 

umfassende Match- sowie Trainingsstatistiken erhebt. Diese Funktion 

kann optional genutzt werden. Darüber hinaus können auch 

Leistungsklassenspiele absolviert werden. Am Eröffnungstag wird es 

hierzu entsprechende Einweisungen geben. Auch eine akkubetriebene 

Ballmaschine wurde im Rahmen der Fördermaßnahme angeschafft. 

Mein Dank gilt hier allen Helfern, die bei der Infrastrukturherstellung 

geholfen haben. 

Auch die Vorbereitungen für unser 100-jähriges Vereinsbestehen im 

Jahr 2026 laufen auf vollen Touren. Unmittelbar nach der letzten 

Mitgliederversammlung wurde ein Arbeitskreis gegründet, der sich 

primär um die Organisation und Durchführung kümmert. 

Wenn Ihr Fragen an uns oder Interesse an weiteren Informationen über 

unseren Verein habt, seid ihr stets herzlich willkommen. Schreibt uns, 

besucht unsere Vereinsveranstaltungen oder holt euch aktuelle 

Informationen direkt von unserer Homepage. Meine Vorstandskollegen 

und ich stehen euch gerne zur Verfügung. 

 

 

Grußwort 
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Zum Schluss möchte ich allen Mitgliedern und Tennisfreunden eine 

sonnige Tennissaison wünschen, wieder einmal schöne Matches auf 

unserer Anlage mit sportlichen Höhepunkten.  

Ich bedanke mich bei allen Sponsoren für die, zum Teil schon 

langjährige, finanzielle Unterstützung. Mein Dank gilt auch den 

ehrenamtlichen Helfern sowie der lokalen Presse für die Beiträge und 

allen, die zum Gelingen dieses Clubheftes beigetragen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achim Zimmermann 

1. Vorsitzender 

 

 

 

Grußwort 
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Liebe Mitglieder, 

 

auch wenn das Jahr 2021 pandemiebedingt wieder zu Einschränkungen 

im Tennissport geführt hat, so können wir als Verein äußerst zufrieden 

mit dem sportlichen Ablauf der Sommersaison 2021 sein. Vielmehr kann 

man sogar sagen, dass es sogar als das sportlich erfolgreichste Jahr der 

Vereinsgeschichte in die Historie eingehen dürfte.  

Mit zwölf Seniorenmannschaften starteten wir im Sommer 2021 in die 

Medenspielrunde. Fünf Mannschaften erreichten in dieser Spielzeit den 

vielumjubelten Aufstieg, wobei hier im Besonderen der Aufstieg unserer 

Damen-30-Mannschaft von der Oberliga in die Regionalliga West 

hervorzuheben ist. Bis auf das Oberligaspiel gegen den Kölner KTH SW 

waren alle Gruppenspiele bereits nach den Einzeln gewonnen, sodass 

der Aufstieg die einzig logische Konsequenz darstellt. Im kommenden 

Sommer gilt es nun die Reisetaschen zu packen und die nicht einfachen 

Spiele in der Regionalliga zu bestreiten. Von Vereinsseite drücken wir 

den Damen auf jeden Fall alle Daumen. 

 

 

 

 

Bericht Sportwart 
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Die weiteren Aufstiege im Sommer 2021 erreichten unsere Herren als 

Gruppenerster in die 1. Bezirksliga, die Herren 30 als Gruppenerster in 

die 2. Verbandsliga, die Herren 40 II als Gruppenzweiter in die 2. 

Verbandsliga und die Herren 50 als Gruppenerster auch in die 2. 

Verbandsliga. Diesen Teams und Spielern spreche ich auch zu diesen 

Erfolgen meinen höchsten Respekt aus. 

Somit spielen im Sommer 2022 insgesamt sechs Mannschaften des 

Eschweiler TC auf Verbandsebene, das ist ebenso ein neuer Rekord für 

unseren aufstrebenden Verein. 

Leider wurde wegen der pandemiebedingten Verschiebung der 

Medenspiele die Pokalrunde im vergangenen Jahr wiederum 

ausgesetzt.    

 

 

 

  

Bericht Sportwart 
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Der sportliche Höhepunkt des Jahres 2021 war die 4. Auflage unserer 

Blausteinsee Open im Juli. Nachdem das Turnier mit einem neuen 

Melderekord gut gestartet war, wurde in der zweiten Turnierwoche das 

Wetter leider immer schlechter und gipfelte dann im 

Jahrhunderthochwasser vom 14. Juli 2021. Als Verein selber zwar nur 

gering betroffen, wurde uns als Vorstand und Turnierleitung relativ 

schnell klar, dass nur ein Abbruch des kurz vor dem Ende stehenden 

Turniers die richtige Entscheidung sein konnte. 

In diesem Jahr steht somit die 5. Auflage der Blausteinsee Open an, 

welche vom 25. Juni bis zum 9. Juli ausgetragen werden.   

Mein besonderer Dank für das vorige, aber auch schon vorausschauend 

für das aktuelle Jahr, gilt den vielen Helferinnen und Helfern, ohne 

deren tatkräftige Unterstützung ein solches Turnier mit einem solchen 

Erfolg für uns nicht ausrichtbar wäre.  

Bericht Sportwart 
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Im aktuellen Sommer werden nunmehr mit einer neuen 

Vereinsrekordzahl von 28 gemeldeten Mannschaften am 

Wettspielbetrieb teilnehmen. Die Meldung verteilt sich auf 15 

Seniorenmannschaften und 13 Jugendmannschaften. Es wird also im 

Sommer ein reges Treiben auf der Anlage stattfinden. 

Ich wünsche allen Mitgliedern eine Saison ohne größere 

pandemiebedingte Einschränkungen. Allen Mannschaften wünsche ich 

eine sportlich erfolgreiche Saison mit fairen Wettkämpfen, sowohl auf 

unserer eigenen als auch auf den fremden Tennisanlagen bei uns in der 

Region. 

Mit sportlichem Gruß 

Euer Sportwart 

Mario Streit 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht Sportwart 
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Erstmals haben wir eine Herrenmannschaft in der Alterskategorie "über 
70" melden können. Zwölf wackere Herrschaften werden diesen 
Sommer für Blau-Gelb ins Medenspiel-Rennen gehen. Der jüngste 
Spieler ist gerade erst 70 geworden, der Älteste ist sogar schon 82 Jahre 

alt  
 
Nachdem eine Mannschaft leider kurz nach der Meldung schon wieder 
zurückziehen musste, sind nur noch drei Teams in der 1. Bezirksliga 
übriggeblieben. Das macht aber nichts, da kurzerhand Hin- und 
Rückspiel eingeführt worden ist. Somit stehen zwei Heim- und zwei 
Auswärtsbegegnungen auf dem Programm. Die beiden Auswärtspartien 
finden beide im Mai statt, im August ist dann unsere schöne Anlage in 
der Nähe des Blausteinsees zweimalig Austragungsort. Spieltermine 
sind: Dienstag, 3. Mai, um 10 Uhr in Kohlscheid, Dienstag, 17. Mai, um 
10 Uhr in Gürzenich. Die beiden Heimspiele sind jeweils dienstags um 
10 Uhr: am 17. und 23. August auf unserer Sportanlage. 
Wir wünschen der Mannschaft alles Gute und ganz viel Spaß. Wir 
hoffen, dass die Truppe lange zusammenbleiben wird und ein fester 
Bestandteil der Blau-Gelben Teams wird.  

 

Herren 70 
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Vorstand 

1. Vorsitzender  

Achim Zimmermann 

1. Sportwart 

Mario Streit 

1. Kassenwart 

Marc Adler 

1. Jugendwartin 

Claudia Beineke 

Platzwart  

Werner Goldner 

2. Vorsitzender  

Richard Schürmann 

2. Sportwart 

Richard Bertram 

2. Kassenwart  

Kevin Kratzborn 

2. Jugendwart 

Olaf Olbrich 

Medienwart  

Tobias Röber 
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Datum AK Gegner H/A 
30.04., 14.30 Uhr H18 3  TC Hückelhoven 1 

 

A 

03.05., 10 Uhr H70 TC Kohlscheid 1 A 

07.05., 9 Uhr D18 2 TC Roetgen 1 H 

07.05., 13 Uhr D30  TC Parkhaus Wanne-Eickel 1 
 

A 

07.05., 14.30 Uhr H55 TCR e.V. 1 A 

 H18 1 TC GW Hasselsweiler 1 A 

 H18 2 TC Heimbach 1 H 

 H40 1 TC SR Habbelrath 1 H 

 H40 2 TC BR Eitorf 1 H 

08.05., 9 Uhr D00 2 TC BG Merkstein 1 H 

 H15 3 TK BW Aachen 4 H 

 H15 4 TC Hertha Walheim 1 H 

 D15 1 TC Aachen-Brand 1 H 

08.05., 14.30 Uhr H30 TK BW Aachen 1 A 

 H40 3 TC Hertha Walheim 1 H 

 D15 2 TV Huchem-Stammeln 2 H 

13.05., 15.30 Uhr X12 SG TV Huchem-Stammeln/SG GFC Düren H 

14.05., 13 Uhr D30 1 TC Rheinstadion 1 H 

14.05., 14.30 Uhr H60 ESG Eschweiler 1 A 

 D18 TC RW Geilenkirchen 1 H 

15.05., 9 Uhr H00 1 TC 1950 Eilendorf 1 H 

 D00 1 FC BW Embken 1 H 

 H50 TV Forsbach 1 A 

 H15 2 TC Wegberg 1 A 

 H15 1 Kölner THC Stadion RW 2 A 

 H15 3 TC Roetgen 1 H 

 H15 4 Aachen-Laurensberger TC 2 H 

 D15 2 Aachen-Laurensberger TC 1 A 

15.05., 14.30 Uhr D40 TC Blau-Gelb 2 – TC Blau-Gelb 1 H 

 D15 3 SC 1919 Merzenich 1 A 

17.05., 10 Uhr H70 SG Gürzenich Wald/ Gilde DN/ GFC DN A 

Spielplan 



25 
 
 



26 
 

 

 

 

 

 

20.05., 15.30 Uhr X12 TC GW Aachen 1 A 
 H15 4 TK BW Aachen 5 A 

21.05., 9 Uhr H18 3 TC BG Wassenberg 2 H 
21.05., 13 Uhr D30 TC Weiden 1 A 

21.05., 14.30 Uhr H30 TC Heimbach 1 A 
 H55 MTV Köln 1 H 

 H18 2 TC Hertha Walheim 1 H 

 H40 1 TV Huchem-Stammeln 2 H 

 H40 2 TV Forsbach 1 A 

22.05., 9 Uhr H00 2 TC Gangelt 1 A 

 D00 2 Heinsberger TC 1 A 

 H15 1 TC RW Bad Honnef 1 A 

 H15 3 SG GFC Düren 1899 1 A 

 D15 3 TV Huchem-Stammeln 1 H 

 D15 2 SG Herzogenrath/Merkstein/Kohlscheid A 

22.05., 14.30 Uhr H40 3 FC Rhenania Girbelsrath 1 H 

 H15 2 PTSV Aachen 3 A 

 D15 1 TC Hertha Walheim 1 A 

26.05., 11 Uhr D30 TC Eintracht Dortmund 1 H 

28.05., 9 Uhr H18 2 TV Huchem-Stammeln 1 H 

28.05., 13 Uhr D30 TC Kamen-Methler 1 A 

28.05., 14.30 Uhr H18 1 TG RW Düren 1 H 

 D18 2 TC BW Stolberg 1 H 

 H18 3 SG TAC Stahe Niederbusch/TC Gangelt 1 H 

 D18 1 TC Nörvenich 1 H 

29.05., 9 Uhr H00 1 TC Aachen-Brand 2 A 

 H60 TC GW Arsbeck 1 H 

 D00 1 ESG Eschweiler 1 A 

 H50 TC Rheinbach 1 H 

 H15 1 TTC Brauweiler 2 H 

29.05., 14.30 Uhr D40 2 TC Derichsweiler 1 H 

 D40 1 VfL Bardenberg 1 H 

Spielplan 
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10.06., 15.30 Uhr X12 TC Nörvenich 1 H 

11.06., 13 Uhr D30 RW Kempen 1 H 

11.06., 14.30 Uhr D18 2 Siersdorfer TC 1 A 

 H40 1 TG Deckstein 2 A 

 H40 2 SV BW Hand 1 H 

 H18 3 PSV Erkelenz 1 A 

 D18 1 TC Heimbach 1 A 

12.06, 9 Uhr H00 2 TC Inden 1 H 

 H00 1 TC RW Jülich 2 A 

 H15 2 TC Aachen-Brand 2 H 

 D15 1 SG TV Huchem-Stammeln/TC Merken 81 3 H 

 H50 TC RW Hürth-Gleuel 1 H 

 H15 3 SG TV Huchem-Stammeln/TC Merken 81 1 A 

 H15 4 TV BW Hoengen  A 

 H15 1 Kölner HTC BW 1 A 

12.06., 14.30 Uhr D40 1 TC BW Erkelenz 1 A 

 D15 3 SG TC Kreuzau/FC BW Embken 1 H 

 D15 2 TC Alsdorf RW 1 H 

18.06., 14.30 Uhr H30  TC Hückelhoven 1 H 

 H60 Baesweiler TC 2 H 

19.06., 9 Uhr D00 1 SG GFC Düren 1899 1 A 

 H00 1 Heinsberger TC 1 H 

 D00 2 PSV Erkelenz 1 H 

19.06., 14.30 Uhr H40 3 TC BG Merkstein 3 H 

 D40 2 TV BW Jülich 1 A 

 D40 1 TC Derichsweiler 1 H 

25.06., 13 Uhr D30  Bayer Wuppertal 1 A 

    

  Sommerpause  

 

 

Spielplan 
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09.08., 10 Uhr H70 TC Kohlscheid 1 H 

12.08., 15.30 Uhr D15 1 TK BW Aachen 2 A 

 D15 3 TC Heimbach 1 A 

13.08., 14.30 Uhr H18 1 PTSV Aachen 2 A 

 H55 TC Liblar 1 H 

 H40 1 TC Weiden 2 A 

 H40 2 TTC Brauweiler 2 H 

 H18 2 ESG Eschweiler 1 A 

 H18 3 VfL Bardenberg 1 H 

14.08., 9 Uhr H00 2 TC Heimbach 1 H 

 H50  Kölner TG BG 1 
 

A 

 D00 2 VFL Langerwehe 1 A 

 D15 2  TK BW Aachen 3 
 

H 

14.08., 14.30 Uhr D40 2 TC Blens 77 1 H 

 D40 1 TV BW Jülich 1  A 

Spielplan 
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www.eschweiler-tennisclub.de 

 

 

20.08., 14.30 Uhr H60 TC RW Jülich 1 A 

 H18 2  TC 1950 Eilendorf 1 
 

A 

 D18 1 SG Merkstein/ Kohlscheid/Herzogenrath A 

 H40 1 SpVgg Lülsdorf-Ranzel 1 A 

 H40 2 TC BG Kleineichen 1 A 

21.08., 9 Uhr H00 2 TC Nörvenich 1 A 

 H00 1 TC RW Geilenkirchen 1 H 

 H50 TC GW Stommeln 1 H 

 H15 1 HTC SW Bonn 2 H 

21.08., 14.30 Uhr H40 3 TC Wegberg 2 A 

 D40 2 VfL Bardenberg 1 A 

23.08., 10 Uhr H70 SG Gürzenich Wald/ GW Düren/ GFC Düren  H 

27.08., 14.30 Uhr H30  Baesweiler TC 1 H 

 H55  TC Hoffnungsthal 1 A 

 H40 1 Pulheimer SC 1 H 

 H40 2 SG GFC Düren 1899 2 A 

28.08., 9 Uhr D00 1 TC GW Aachen 4 H 

 H50  VfB Blessem 1 A 

28.08., 14.30 Uhr H40 3 TV BW Jülich 2 A 

04.09., 9 Uhr H00 2 TC GW Hasselsweiler 2 A 

 H50  TFB Bielstein 1 H 

 H15 1 TK BW Aachen 1 H 

 D40 1 TC Blens 77 1 H 

 D40 2 TC BW Erkelenz 1 A 

Spielplan 

http://www.eschweiler-tennisclub.de/
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X12 U12 Mixed 1. Bezirksliga 
D15 1 Mädchen 1 1. Kreisliga 
D15 2 Mädchen 2 1. Kreisliga 
D15 2 Mädchen 3 1. Kreisliga 
H15 1 Knaben 1 2. Verbandsliga 
H15 2 Knaben 2 1. Kreisliga 
H15 3 Knaben 3 1. Kreisliga 
H15 4 Knaben 4 2. Kreisliga 
D18 1 Juniorinnen 1 1. Kreisliga 
D18 2 Juniorinnen 2 2. Kreisliga 
H18 1 Junioren 1 1. Bezirksliga 
H18 2 Junioren 2 2. Kreisliga 
H18 3 Junioren 3 2. Kreisliga 
D00 1 Damen 1 2. Bezirksliga 
D00 2 Damen 2 2. Kreisliga 
H00 1 Herren 1 1. Bezirksliga 
H00 2 Herren 2 3. Kreisliga 
D30  Damen 30  Regionalliga 
H30  Herren 30 1. Bezirksliga 
D40 1 Damen 40 1 1. Bezirksliga 
D40 2 Damen 40 2 1. Bezirksliga 
H40 1 Herren 40 1 2. Verbandsliga 
H40 2 Herren 40 2 2. Verbandsliga 
H40 3 Herren 40 3 1. Kreisliga 
H50  Herren 50 2. Verbandsliga 
H55 Herren 55 2. Verbandsliga 
H60 Herren 60 2. Bezirksliga 
H70 Herren 70 1. Bezirksliga 

Die Mannschaften 
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Dank der frühen Platzöffnung konnten wir nach dem langem Lockdown 

bereits am 12. April 2021 zur Freude unserer Kinder und Jugendlichen 

mit dem Sommertraining starten. 

Der Verein hatte erstmalig eine zweite Trainingsstunde pro Woche zu 

50 Prozent (anteilig bei einer Vierer-Gruppe) gefördert. Dieses Angebot 

stieß auf große Resonanz. So nahmen sage und schreibe 28 (!) Kinder / 

Jugendliche das Förderangebot einer zweiten Trainingseinheit bei der 

Tennisschule ToBe oder dem Trainer Denis Werth oder der ToBe-

Academy bzw. beim TVM-Bezirks-/Verbandstraining wahr.  

In der Sommersaision wurden erstmals in der Geschichte des Eschweiler 

Tennisclub Blau-Gelb acht Jugendmannschaften ins Rennen geschickt. 

Gleich vier dieser Teams konnten am Ende der Saison den 1. 

Tabellenplatz erobern und sind aufgestiegen. 

Die Knaben II kamen mit vier Siegen und somit mit weißer Weste durch 

die Saison. Die Knaben I sind in die 2. Verbandsliga aufgestiegen. 

 

 

 

 

 

Unsere Jugend 
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Competence in Ferro - Chrome 
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Die Teams in Kürze mit den jeweiligen Saisonergebnissen: 

Junioren I: Tim Keusgen, Aaron Kadrolli, Simon Kley, Laurin Esser, Silas 

Kley und David Contzen (3S/0U/1N/1. v. 5).  

Knaben I: Simon Kley, Silas Kley, Zino Zimmermann, Daniel Larkamp 

(2S/2U/0N/1. v. 5) 

Knaben II: Laurin Esser, Moritz Reitler, Mats Bläser, Nick Schmitz, Max 

Deising, Tim-Joshua Hoven, Nico Wunderlich, Finn Pape (4S/0U/0N/1. v. 

5) 

Knaben III: Tim-Joshua Hoven, Finn Pape, Lennart Pontzen, Max Häckel, 

Lars Neuburg, Julian Wolter (2S/2U/0N/1. v. 5) 

U12 Mixed: Svea Bläser, Nicola Katzenbach, Anna Katzenbach, Daniel 

Larkamp, Lars Neuburg, Marvin Moll (2S/1U/1N/2. von 5) 

 

 

  

Unsere Jugend 
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Alle Jugend-Mannschaften konnten dieses Jahr erstmalig in 

einheitlichen Mannschafts-T-Shirts aus der Vereinskollektion (Firma 

HEAD) antreten. Diese wurden durch die Firma Maler Schmitz GmbH 

Eschweiler gesponsert. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches 

Dankeschön! 

 

 

Unsere Jugend 
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Bei den Minis- und Midcourt-Tennolino-Wettbewerben hatten wir auch 

jeweils eine Mannschaft am Start. Mit großer Begeisterung absolvierten 

unsere jüngsten Wettkampfspieler(innen) die Spielbegegnungen, die 

aus Tennis-Matches und Staffel-Wettbewerben bestehen. Hierbei 

sammeln sie erste Spielerfahrungen und können sich mit Gleichaltrigen 

messen. Genau wie die Großen hatten die Spieler(innen) ebenfalls 

einheitliche Mannschafts-T-Shirts, welche von der Anwaltskanzlei 

Herzog + Dr. Beineke gesponsert wurden. Auch hier ein herzliches 

Dankeschön!  

 

Unsere Jugend 



41 
 
  



42 
 

 

 

 

 

Die Kreisjugendmeisterschaften, bei denen wir in 2021 als einer von vier 

Ausrichtern fungiert hätten, waren leider - wie schon im Jahr zuvor - 

Corona zum Opfer gefallen. 

Große Resonanz fand auch der in 2020 gegründete Kids-Club wieder. 

Hier werden wöchentlich mit drei bis fünf Jahre alten Kindern Ball- und 

Bewegungsspiele, teilweise auch mit kleinen Tennisschlägern, gemacht. 

Ziel ist es natürlich auch, die Kids im Alter von circa sechs Jahren dann 

in das Tennistraining zu integrieren. Dies haben in 2021 vier Kinder 

wahrgenommen. Interessierte Eltern an dem Kids-Club können sich 

jederzeit an die Jugendwarte Claudia oder Olaf wenden. 

 

Unsere Jugend 
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Braunsberger Feld 27  

51429 Bergisch Gladbach  
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51429 Bergisch Gladbach  

Tel.: 02204/3003781  

Fax: 02204/3003783 

E-Mail: info@froehner-tennisservice.de 
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Unser wöchentliches Freitagnachmittags-Angebot „Play and have fun“, 

bei denen die beiden Jugendwarte Claudia und Olaf Spielpaarungen, 

und insbesondere Doppelpaarungen, zusammenstellen, und teilweise 

selber auch mit- und zuspielen, konnte in 2021 leider nicht stattfinden, 

da die Corona-Auflagen gerade am Anfang der Saison zu umfassend 

waren. In 2022 werden wir dies aber wieder für die Kinder und 

Jugendlichen anbieten.  

In der letzten Ferienwoche fand wieder unser traditionelles Tenniscamp 

mit über 50 Kindern und Jugendlichen auf allen zehn Plätzen 

einschließlich unserem  neuen Multifunktionscourt und einem großen 

Trainerteam statt. Bei schönstem Tenniswetter wurde an fünf Tagen 

von 10 bis 15 Uhr mit einstündiger Mittagspause fleißig trainiert, wobei 

Spiel und Spaß auch nicht zu kurz kamen. Abgerundet wurde das 

Tenniscamp mit einem geselligen Grillfest.  

Unsere Jugend 
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Für alle Kids und Jugendlichen, die an einem oder mehreren 

Medenspielen teilgenommen hatten, hatten wir uns als Dankeschön 

und Anerkennung, dass sie für unseren Verein gekämpft hatten, etwas 

Besonderes ausgedacht: einen Ausflug in die Trampolinhalle Superfly. 

Hier hatten die Kinder und Jugendlichen eine Menge Spaß und zeigten 

die tollsten Tricks und Skills.  

 

Unsere Jugend 
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In der Wintersaison 2021 / 2022 ist unser Verein mit einer Junioren-

Mannschaft, drei Knaben-Mannschaften und einer Mädchen-

Spielgemeinschaft mit TC Inden in der Winterhallenrunde erfolgreich 

angetreten. Die Medenspiele im Winter sind zugleich auch eine gute 

Vorbereitung für die Spieler(innen) für die Sommersaison.  

Wegen ihrer guten Leistungen sind Ellen Neuburg, Jahrgang 2012, und 

Svea Bläser, Jahrgang 2010, auch in 2021 im Verbands- bzw. 

Bezirkstraining des Tennisverbands Mittelrhein bzw. des Tennisbezirks 

Aachen / Düren / Heinsberg gewesen. Das ist ein toller sportlicher 

Erfolg. 

Unsere Kids und Jugendlichen sind wichtig für den Verein und die 

Grundlage vieler Seniorenmannschaften. Die Jugendabteilung bedankt 

sich bei allen Clubmitgliedern für die Förderung und Unterstützung 

durch den Verein. 

 

Eure Jugendwarte Claudia und Olaf 

  

Unsere Jugend 
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Herren 60 
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Die Herren des Eschweiler TC Blau-Gelb sind in der vergangenen 

Sommersaison in die 1.  Bezirksliga aufgestiegen. Im Winter 21/22 konnte ein 

solider 4. Platz erreicht werden, wobei nur selten der volle Kader zur 

Verfügung stand. In der neuen Sommersaison 2022 wird es zudem eine neu 

gemeldete 2. Herrenmannschaft (4-er) in der 3.Kreisliga geben. 

Alle vier Spiele in der vergangenen Sandplatzsaison konnten erfolgreich 

gestaltet werden, wodurch am Ende der verdiente Aufstieg in die 1. Bezirksliga 

feststand. Das Schlüsselspiel der Saison fand direkt am 1. Spieltag gegen den 

Dürener TV an. Aufgrund der starken Mannschaftsmeldung der Dürener wurde 

für diese Partie Wahlspieler Marc Reinartz (eigentlich Herren 40 1. 

Verbandsliga) aufgeboten. Dieser verlor zwar in einer hochklassigen Partie 

gegen seinen erst 15-jährigen Kontrahenten im Generationenduell denkbar 

knapp mit 14:16 im Champions-Tiebreak, doch Jonas und Moritz Boese sowie 

Sven Baumann fuhren Siege ein. Aaron Kadrolli und Alex Nikolin mussten sich 

wiederum geschlagen geben, wonach es 3:3 nach den Einzeln stand. Jonas und 

Marc waren im ersten Doppel erfolgreich, Moritz und Aaron verloren das 

Zweite, sodass alles vom dritten Doppel von Alex und Sven abhing. Diese 

machten es besonders spannend, es ging folglich in den Champions-Tiebreak, 

wo unsere Blau-Gelben letztlich mit letzter Kraft ihren dritten Matchball, unter 

Jubel der Mannschaftskollegen, nutzen konnten und so der 5:4-Sieg feststand.  

Dieses hochspannende Medenspiel sollte bereits eine Art Vorentscheidung im 

Kampf um den Meistertitel sein, denn in den drei restlichen Medenspielen 

konnte man sich stets souverän durchsetzen. Die Endergebnisse lauteten 8:1 

gegen den Baesweiler TC III, 7:2 gegen den TC GW Hasselsweiler und 8:1 gegen 

den TC Kreuzau II. Teil der Aufstiegsmannschaft waren: Marc Reinartz, Jonas 

Boese, Moritz Boese, Alex Nikolin, Sven Baumann, Aaron Kadrolli, Tim 

Keusgen, Philipp Kowalke, David Contzen und Andreas Müsgens.  

 

Herren 
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In der kommenden Sandplatzsaison kann das Ziel nur lauten die 1. Bezirksliga 

zu halten. Hier weht gleich ein ganz anderer Wind als noch in der 2. Bezirksliga, 

was man unschwer an den Spielermeldungen erkennen kann. Trotzdem sind 

wir guter Dinge, dass wir dieser Herausforderung gewachsen sind. Zusätzlich 

können wir einige Neuzugänge in unseren Reihen begrüßen. Oliver Ferfer hat 

den Weg vom Stadtrivalen ESG zu uns gefunden, Daniel Nier greift nach 

Tennisauszeit wieder an und Bennet Kiessler hat sich ebenfalls unseren Reihen 

angeschlossen. Zusätzlich wollen wir unsere Junioren mehr einbinden, was mit 

Simon Kley in der Wintersaison schon geschehen ist. Damit alle die Möglichkeit 

bekommen Medenspiele zu bestreiten, haben wir uns dazu entschieden eine 

zweite Mannschaft zu melden.  

Wir sind heiß auf die anstehende Sandplatzsaison, wobei das gesellige 

Beisammensein auch nicht zu kurz kommen wird und freuen uns über jeden 

Zuschauer bei unseren Spielen!  

Herren 

 

 

BISTRO 
BIERGARTEN 
GESELLSCHAFTSRÄUME 
 
 
Eckehard Vanderbrück 
 
Elle 3 
52224 Stolberg-Gressenich 
Tel.:02409 / 760705 
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Wie in den Vorjahren auch, spielten wir weiterhin als Vierer-Mannschaft in der 

1. Bezirksliga. Für unsere Mannschaft spielten in diesem Jahr Birgit Kempen, 

Julia Bürke, Carmen Wagner, Bettina Neuburg und Martina Bongartz. 

Verletzungsbedingt mussten wir leider auf Silke Groteclaes verzichten. Ein 

besonderer Dank geht an Gaby Pfeiffer-Schirra, die uns bei unserem letzten 

Spiel unterstützt hat. Unsere Gruppe bestand aus fünf Mannschaften. 

 

Damen 40 2 
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Die Saison startete für uns erst am 13. Juni 2021 mit einem Heimspiel gegen 

den TC BW Erkelenz. Nach den Einzeln standen wir 3:1 vorne. Leider hatte sich 

Birgit im Einzel verletzt. Beide Doppel gingen verloren, so dass das Spiel 3:3 

endete. Für Bettina war es der erste Einsatz für unsere Mannschaft. 

Am 4. Juli spielten wir zuhause gegen TC 70 Würselen. Nach den Einzeln 

standen wir bereits 1:3 zurück, Julia hatte ihr umkämpftes Einzel sehr knapp 

im dritten Satz verloren. Einen Punkt konnten Birgit und Bettina noch im 

ebenfalls umkämpften Drei-Satz-Doppel für uns gewinnen, so dass das Spiel 

mit 2:4 leider verloren ging. 

Das nächste Spiel absolvierten wir am 22. August gegen den TC Blens 77. Es 

war ein verregneter Tag, die Betonplätze in Blens trockneten nur langsam ab. 

Für uns war es ungewohnt, auf Beton zu spielen, zumal aufgrund des Regens 

die Randbereiche rutschig blieben. Wir spielten 2:2 in den Einzeln, die 

Begegnung endete nach den Doppeln 3:3. 

Die letzte Chance auf einen Sieg mussten wir somit im Spiel am 5. September 

auswärts gegen den TC Alsdorf RW nutzen. So eng hatte es schon lange nicht 

mehr um unseren Klassenerhalt gestanden, entsprechend spürte man ein 

wenig den Druck, gewinnen zu wollen. Wir wurden von Gabi Pfeiffer-Schirra 

bei diesem Spiel unterstützt, nach den Einzeln lagen wir dann 3:1 vorne. Durch 

einen Sieg des zweiten Doppels wurde unser Klassenerhalt gesichert, die 

Erleichterung war groß.  

Am Ende der Saison belegten wir dann sogar doch noch den 3. Tabellenplatz. 

Wir freuen uns gemeinsam auf die nächste Saison 2022 und hoffen auf weitere 

spannende Matches mit den anderen Vereinen! 

 

Damen 40 2 
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Unsere ursprünglich angesetzte Gruppengröße von acht Mannschaften wurde 

aufgrund der Saisonverschiebung durch die Corona-Pandemie und der damit 

verbundenen Abstimmung durch die Mannschaften auf vier gekürzt. 

Mit nur noch „drei“ terminierten Spielen wurde die Saison gestartet. Am 1. 

Spieltag wurde der Gegner von TC Ford Köln mit 9:0 von der Anlage gefegt. 

Bereits am 2. Spieltag kam es nun zum Spiel um den Gruppensieg, welcher 

dann zur Teilnahme am Aufstiegsspiel berechtigt hätte. 

Auf der Rheininsel beim TC RW Bad Honnef kam es zu einem engen Match, 

welches nach zwischenzeitlichem 3:3 nach den Einzeln hauchdünn mit einem 

knappen 4:5 nach den Doppeln beendet wurde. 

Damit war dann die Saison quasi schon gelaufen, das letzte Gruppenspiel am 

3. Spieltag wurde mit 5:4 gegen den TC Weiden gewonnen. 

Dadurch wurde mit Platz zwei im Endtableau der geteilten Gruppe die weitere 

Berechtigung für den Verbleib in der 2. Verbandsliga erzielt. 

In der aktuellen Winterrunde spielten wir ebenfalls in der 2. Verbandsliga. Hier 

wurde nach sehr erfolgreichem Start das entscheidende Gruppenspiel um den 

möglichen Aufstieg beim TC Königsforst in Köln sehr unglücklich mit 2:4 

verloren. Leider gingen alle drei ausgespielten Champions-Tiebreaks komplett 

zu unseren Ungunsten aus.       

Die letztjährige Mannschaft, bestehend aus Ulrich und Achim Zimmermann, 

Matthias Bündgens, Markus Müller, Hartmut Frinken, Uwe Groten und dem 

Mannschaftsführer Mario Streit, erhofft sich für den Sommer 2022, durch die 

ein oder andere Verstärkung, ein Wörtchen um einen möglichen Aufstieg in 

die 1. Verbandsliga mitreden zu können.   

Mario 

Herren 50 



59 
 
  



60 
 

 

 

 

Traditionen sind wichtig, so werde ich verbleiben,  

und werde auch diesmal in Reimform schreiben. 

Auch mit Gedanken an das Jahr zuvor,  

stell ich euch jetzt mal unsere Truppe vor. 

Zuerst Lockdown und dann ein wenig schwanger auch,  

hatte Denis kein Sixpack mehr und einen kleinen Bauch. 

Glückwunsch zum Töchterchen, sie wird ihn halten ganz oft munter,  

die langen Haare sind schon ab und die Kilos ganz bestimmt bald runter. 

Uli läuft und läuft und läuft, sein Körper scheint zu sein aus Stahl,  

seine Gegner müssen „bluten“, sie haben gar keine andere Wahl! 

Auch wenn er will in Zukunft mehr auf die Herren 50 schauen,  

können und werden wir auch weiterhin mit auf ihn bauen. 

Läuferisch fit wie zuletzt mit zarten 30 Jahr,  

Marc sogar mal zufrieden mit seinen Leistungen war. 

Die einen sagen Pessimist, die anderen nennen ihn nen Realist,  

die Wahrheit von Marcs Einschätzungen wahrscheinlich in der Mitte ist. 

Nicht nur als Präsident wissen wir Achim zu schätzen,  

wenn´s drauf ankam konnten wir immer auf ihn setzen. 

Ab jetzt wird er fehlen, möchte die Ü50-Herren mit antreiben, 

als Trainingspartner wird er uns bestimmt erhalten bleiben. 

 

Herren 40 1 
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Wenn Bernd spielt sind Punkte meistens garantiert,  

er auch 2021 nur 1 Einzel und 1 Doppel verliert. 

Drum ist es schade, denn in Zukunft möchte er nicht spielen,  

doch die Hoffnung stirbt zuletzt, vielleicht lässt sich doch was dealen. 

Nicht erst mit 50* man Jacco stets in den Hintern treten muss,  

dann bleibt sein Kämpferherz auch dauerhaft im gutem Fluss! 

Letzten Sommer gab es im Einzel keine Punkte für die Gäste,  

und auch in diesem Jahr wird er kämpfen für eine blütenreine Weste. 

Mehr Shirts braucht niemand, doch sind sie jetzt auch etwas weiter?!? 

Matthias wechselt und wechselt, besonders wenn`s Wetter ist noch 

heiter. 

Nach dem Spiel ein Kölsch, oder 2 und 3...da sollte man bei ihm nicht 

geizen,  

oft sind sie zu klein – oder wir zu langsam? - daher trinkt er gern auch 

Weizen. 

Erstes Spiel, ein lock´rer Sieg, doch im Doppel läuft es dann beschissen,  

ein Ausfallschritt von Lutz zu groß, der komplette Muskel abgerissen. 

Das Comeback fällt leider aus, ein großer Entschluss ist gefasst, 

drum lasst uns gehen zum „Killewittchen“ dann als Lutz'ens Gast. 

 

 

Herren 40 1 
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Früher war es klar, der Markus lieber Einzel spielen wollte, 

doch mit und mit er dann zum Doppelspezialisten werden sollte, 

So kam es, er nicht nur liefert für den Grill,  

jetzt jeder mit ihm Doppel spielen will! 

Auch René und Jens gilt unser Dank, auf sie ist Verlass,  

nicht zum ersten Mal haben sie uns geholfen und gegeben Gas! 

Unseren verdienten Platz in der 1.V. gaben wir dann her,   

ohne Achim, Bernd und Lutz wird es personell zu schwer. 

 

Also geben wir dieses Jahr eine Klasse tiefer Gas, 

und wünschen euch Allen vor allem Gesundheit und viel Spaß! 

 

*Glückwunsch Jacco!!! 

 

Outtakes: 

 

Nach dem Spiel 2 bis 3 Kölsch, dann ist aber Schluss, 

bei Sekt er auch schon mal in die Sauna kotzen muss! 

(es darf geraten werden, um wen es sich dabei handelt :-))  ) 

Herren 40 1 
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Kontakt 

Haus Jägerspfad 
Jägerspfad 40 
52249 Eschweiler 
Tel.: +49 (2403) 55 66 40 
E-Mail: info@haus-jaegerspfad.de 

 

Herzlich 
willkommen, 

wir freuen uns, wenn wir 

Sie positiv beeindrucken 

können und Sie bald in 

unserem Hause begrüßen 

dürfen. 

Unser Haus ist mittwochs 

bis samstags von 11:30 Uhr 

bis 14:30 Uhr  

und dienstags bis samstags 

von 17:30 Uhr bis 22:00 

Uhr für Sie geöffnet. 

An Sonn- und Feiertagen 

haben wir durchgehend 

geöffnet. 

Sonntags von 09:00 - 11:00 

Uhr Frühstücksbuffet (nach 

Voranmeldung). 

Mit freundlichen Grüßen 

Thi-Chau, Jaqueline und 

Rainer Dovérn sowie das 

gesamte Jägerspfad-Team 
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Die Herren 40 2 sind binnen weniger Monate zweimal aufgestiegen. Grund 

genug, ein Interview mit der Mannschaft zu führen. Bitteschön… 

 

Ihr seid zweimal hintereinander aufgestiegen. Was ist das Geheimnis eures 

Erfolgs?  

H40 2: Wir haben einfach die Körper dafür.  

In der 2. Verbandsliga geht ihr nun als Außenseiter an den Start. Liegt euch 

diese Rolle?  

H40 2: Wir sind uns der Außenseiterrolle natürlich bewusst, aber es gibt 

keine Kleinen mehr. Wir denken von Spiel zu Spiel und wollen an den 

Aufgaben wachsen. Am Ende entscheidet auch die Tagesform. Oder das 

korrekte Ausfüllen des Spielberichts.  

Mit welcher Taktik geht ihr die neue Saison an?  

H40 2: Jedes Spiel beginnt bei Null. Wir wollen Nadelstiche setzen. Das 

nächste Spiel ist immer das nächste. Außerdem wollen wir flach spielen und 

hoch gewinnen. Wir müssen vor allem bei den Sechs-Punkte-Spielen von 

Anfang an hellwach sein.  

Ihr habt euch auf die neue Spielzeit im Trainingslager vorbereitet. Uns ist zu 

Ohren gekommen, dass ein Spieler kurzzeitig vom aktiven Tennissport 

zurückgetreten ist. Was ist dran an diesen Gerüchten?  

H40 2: Grundsätzlich gilt: Was im Trainingslager passiert, bleibt im 

Trainingslager. Aber ja, ein Spieler – nennen wir ihn einfach Dein Name – war 

kurzzeitig zurückgetreten. Sogar die Presse hatte schon davon erfahren. Es 

war für uns alle eine emotionale Geschichte. Wir haben uns aber wieder 

zusammengerauft. Manchmal muss man auch über den Kampf zum Spiel 

finden.  

Herren 40 2 
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Also keine Belastung für die Mannschaft und die anstehenden schweren 

Aufgaben?  

H40 2: Wir haben alles ausgeräumt und sind stärker als jemals zuvor aus 

dieser schwierigen Phase hervorgegangen.  

Ihr trainiert im Sommer ohne Coach. Wie kam es zu dieser Entscheidung? 

H40 2: Im Tenniszirkus gelten einige von uns als untrainierbar. Im Ernst: Wir 

wollten neue Reize setzen, einen neuen Weg einschlagen.   

Falls ihr absteigt, bricht die Mannschaft dann auseinander?  

H40 2: Wir sind schon in der Vergangenheit durch Täler gegangen. Das wirft 

uns nicht um. Wir müssen einfach enger zusammenrücken. Sollten wir 

absteigen, sind wir sicher der Absteiger der Herzen.  

Herren 40 2 
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… für perfekte Tennisplätze 

Auf perfekt hergerichteten Tennisplätzen zu spielen, ist für jeden Tennisspieler 

ein Vergnügen. Deshalb solltet Ihr alle die folgenden 7 Regeln beachten und 

somit dazu beitragen, dass unsere Plätze die ganze Saison über in einem guten 

Zustand bleiben. Oft ist nämlich nicht der Platzwart schuld, sondern wir selbst. 

Regel 1: Immer Tennisschuhe 

Bitte betretet die Tennisplätze ausschließlich mit Tennisschuhen! Wichtig ist 

hier, dass die Schuhe mit innenliegendem Profil ausgestattet sind. Auch gute 

und teure Sportschuhe beschädigen unsere Plätze, wenn sie nicht mit dem 

besonderen Profil ausgestattet sind. 

Hier gilt dann im Zweifelsfall auch der Grundsatz: „Zweckmäßigkeit und 

Funktionalität gehen vor modischem Chic!“ 

Regel 2: Nie trocken 

Bei trockenem Boden solltet Ihr den gesamten Tennisplatz (bis zum Zaun) 

untergrundtief bewässern. 

Je nach Temperatur bitte zu Beginn, nach einem Match und ggf. auch in jeder 

Satzpause wässern. Beim Spielen auf zu trockenen Plätzen würde sich das 

Material bis zu fünf Zentimeter unter dem Boden lösen – es kommt keine 

Bindung mehr zustande und kurze Zeit später spielen wir in einem Sandbunker.  

Regel 3: Immer Sauber 

Vor dem Spielen bitte den Tennisplatz von Ästen, Blättern und sonstigem 

Unrat befreien. Macht Ihr das nicht, dann vermischt sich der Unrat mit dem 

Ziegelmehl und der Platz erhält seine gewünschte Festigkeit nicht. Wir würden 

dann auf weichem Grund spielen und der Ball springt nicht mehr richtig ab. 

7 goldene Regeln… 
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… für perfekte Tennisplätze 

Regel 4: Löcher immer schließen 

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher und Unebenheiten 

entstehen. Bitte tretet diese sofort zu und zwar entgegen der Richtung des 

Aushubs. Würde man mit dem Schleppnetz abziehen, ohne die Löcher 

zuzutreten, wäre das ausgetretene Material verteilt, aber das Loch immer 

noch vorhanden. Hinweis: Scharrieren ist häufig nicht nötig! Falls ihr einige 

Löcher dennoch mit dem Schaber zuschieben wollt, achtet bitte darauf, dass 

festes Material nicht abgekratzt wird. Es darf lediglich lockeres Material in die 

Löcher geschoben werden. 

Sollte die (schwarze) Schlacke zum Vorschein kommen, müsst Ihr das Spielen 

sofort einstellen und den Platzwart informieren. Gleiches gilt für den Fall, dass 

die Linien unterspült, hochstehen oder ausgerissen worden sind. 

Regel 5: Richtig kehren 

Wichtig ist, dass Ihr den Tennisplatz nach dem Spielen komplett (bis zum Zaun) 

abzieht. Andernfalls bleiben Unebenheiten zurück und Unkraut kann sich 

ausbreiten. 

Sollten sich im Schleppnetz außer Sand, auch Äste, Laub oder andere 

Fremdkörper befinden, bringt es nichts, diese über den ganzen Platz zu ziehen. 

Die Fremdkörper, die sich unter dem Schleppnetz befinden, müsst Ihr 

entfernen. Denn nur wenn das Schleppnetz komplett aufliegt, bekommt man 

eine glatte, saubere Platzoberfläche. 

Das Fegen der Linien ist ein Gebot der Fairness gegenüber den nachfolgenden 

Spielern und sollte für uns alle selbstverständlich sein. 

 

7 goldene Regeln… 
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Udo Letmathe & Thomas Trasser 
___________________________________________________________ 

Steuerberatungssozietät 

 

 

 

 

 

 

Bourscheidtstraße 24 

52249 Eschweiler 

Tel.: (02403) 78 87-0 

Fax: (02403) 78 87-20 

 

info@stb-letmathe-trasser.de  

www.stb-letmathe-trasser.de 
 

mailto:info@stb-letmathe-trasser.de
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… für perfekte Tennisplätze 

Regel 6: Zu nass ist zu nass 

Das Spielen auf zu nassen Plätzen richtet große Schäden an. Wann ein Platz zu 

nass ist, könnt Ihr schnell und einfach selbst feststellen! 

Der Platz ist zu nass: 

- wenn sich Pfützen auf dem Platz gebildet haben. 

- wenn Fußabdrücke beim Gehen im Untergrund hinterlassen werden 

(auch wenn dies nur stellenweise der Fall ist). 

- wenn sich der Untergrund beim Begehen bewegt. 

Nach einem Regenguss niemals versuchen, mit den Schleppnetzen 

Wasserpfützen oder Wasserlachen zu beseitigen. Das darf nicht (mehr) 

geschehen, denn hierdurch wird die obere Schicht mit weggeschleppt und es 

entstehen Vertiefungen, vor allem an den Grundlinien. Also: Bitte abwarten, 

auch wenn es Euch nach einem starken Regenguss noch so in den Fingern 

juckt! 

Regel 7: Ordnung muss sein 

Bitte sorgt letztlich auch für Ordnung. Die Schleppnetze und Linienbesen 

gehören wieder an ihren Platz. Nehmt bitte Gläser, Getränkeflaschen usw. 

wieder mit. Müll ist in die dafür vorgesehenen Behälter zuwerfen. Ansonsten 

gilt auch hier die einfache Regel: 

„ Die Plätze solltet Ihr so verlassen, wie Ihr sie selbst gerne betreten möchtet." 

 

  

7 goldene Regeln… 



76 
 
  



77 
 

 

 

 
Vier Spiele - vier Siege - Aufstieg 

 
Nachdem wir in der vorherigen Saison durch die einzige Niederlage (am letzten 
Spieltag) bei den personell mit teils Oberliga Spielern unterstützten BW Jülich 
den Meistertitel durch ein 3:6 knapp verpassten, wollten wir die Rückkehr in 
die 1. Bezirksliga nun endlich schaffen. 
 
Die Mission Aufstieg im Jahr 2021 begann Anfang Juni dann auch direkt mit 
dem Derby daheim gegen die Zweite der ESG. Wir starteten mit einem 9:0-
Sieg. Der perfekte Start war vollbracht. 
 
Ein hartes Stück Arbeit wurde dann das Auswärtsspiel beim PTSV Aachen.  
Stefan Tümmler besorgte dabei mit einem Sieg im Champions-Tiebreak den 
wichtigen ersten Punkt. Unsere Nummer 1 Michael Okonski machte dann 
durch einen Drei-Satz Sieg das wichtige 4:2, so dass wir nach den Doppeln den 
6:3-Sieg perfekt machen konnten. Ein großer Schritt Richtung Meisterschaft 
war vollbracht. 
 
Nun kam es noch vor den Ferien zum großen Showdown auf unserer Anlage 
gegen die ebenfalls verlustpunktfreien Nachbarn aus Hoengen.  
Das entscheidende Match gewann unsere Nummer 2 Oliver Offermann 
hauchdünn im Champions-Tiebreak. Damit gingen wir mit einem 4:2-Sieg in die 
Doppel. Analog zur Woche zuvor gewannen wir zwei Doppel und somit auch 
dieses Match 6:3. 
Die Freude über den theoretischen Meistertitel war riesig. 
Die letzten Zweifel konnten wir dann erst nach der Sommerpause beseitigen. 
 
 
 
 
  

Herren 30 
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Beim Schlusspunkt der Saison in Lövenich hieß es, die weiße Weste zu behalten 
und die Meisterschaft einzutüten. Hochmotiviert gingen wir dann an unser 
Werk. Bereits nach den Einzeln war es geschafft. Während der Doppel konnten 
wir somit schon anfangen, so manche Gerstensaft-Kaltschale zu genießen. 
Gefeiert wurde dann selbstverständlich auf unserer Terrasse und anschließend 
in der Stadt bis in die Morgenstunden. 
Es war eine top Saison, die mit dem Aufstieg gekrönt wurde. 
Besonders zu erwähnen dabei ist, dass sowohl Felix Peters, Thomas Müller, 
Kevin Kratzborn als auch Jens Baumann alle ihre Spiele, also sowohl Einzel als 
auch Doppel, gewannen und somit den Grundstein des Erfolges legten. 
 
1. Bezirksliga 2022 wir sind dabei :-) 
 
Jens  

Herren 30 
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    Verformtechnische Produkte für NE-Metalle 

        Products for Metal Forming Processes 

 

Dr. Ing. Helmut Grave 

Dipl.-Ing., Dipl.-Wirt.-Ing. 

PROMET DE e.K. 

www.prometde.eu 

 

     Metallurgische Produkte für NE-Metalle 

         Metallurgy for Non-Ferrous-Metals 

PROMET  CZ   

s.r.o.  
www.prometcz.eu 
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Auch im vergangenen Jahr wurde der Giganten-Cup ausgetragen. In der dritten 
Auflage des Turniers, welches vornehmlich Anfängern und Hobbyspielern die 
Möglichkeit gibt, unter Wettbewerbsbedingungen um Platzierungen zu 
spielen, kämpften insgesamt 16 Spieler um den begehrten Wanderpokal.  
Nachdem in den Sommermonaten in vier Vierer-Gruppen und anschließenden 
Viertel- und Halbfinals die Endspielteilnehmer ermittelt wurden, fanden am 1. 
Oktober die Finalspiele der Haupt- und Nebenrunde auf unserer Anlage statt. 
Im Finale der Nebenrunde standen sich Turnierleiter Stefan Tümmler und Olaf 
Olbrich gegenüber, welches Olaf mit 6:1 und 6:1 für sich entscheiden konnte. 
Im Anschluss fand das Endspiel der Hauptrunde zwischen Sven Baumann und 
Tom Deising statt. Während Sven das erste Halbfinale im Bruderduell gegen 
Jens mit 6:4 und 6:4 gewinnen konnte, sicherte sich Tom das Finalticket durch 
ein hartumkämpftes 7:5. 7:5 gegen Oliver Offermann. 
In einem engen und hochklassigen Endspiel behielt Sven Baumann am Ende 
die Oberhand und ging mit 7:6 und 6:3 als verdienter Giganten-Cup-Sieger 
2021 vom Platz. Und die Fortsetzung folgt… 

Giganten-Cup 
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Seit der Sommersaison ´22 verfügen wir auf Platz 4 über einen Wingfield-

Court. Finanziert wurde das System durch das Förderprogramm „Moderne 

Sportstätte 2022“ des Landes NRW.  

Wettkampf neu definiert. Wingfields moderne Wettkampfformate 

orientieren sich an aktuellen Sporttrends und bringen neue Impulse in dein 

Clubleben: Zeitlich flexibel, digital verlängert und ohne administrativen 

Aufwand. 

Statistiken wie die Profis. Erste Aufschlagquote unter 50 Prozent? Da geht 

beim nächsten Mal mehr! Mit spannenden Analysen und Highlight-Clips endet 

dein Match nicht mehr auf dem Platz.  

Matches – wann Du willst. Amateurwettbewerb ist jetzt flexibler als je zuvor. 

Trefft euch auf dem Platz, spielt euer Match und lasst es durch unser 

intelligentes Prüfverfahren offiziell werten. 

Pushe dein Clubleben mit der Wingfield-Sommerliga. Richte deine lokale 

Clubliga ohne großen Verwaltungsaufwand aus. Alle Ergebnisse werden 

automatisch übermittelt und für dein nationales Rating gewertet. 

Neue Wege im Coaching: Wingfield macht den Erfolg deiner Arbeit sichtbar 

und bietet völlig neue Trainingsansätze – egal ob mit Anfängern und Hobby-

Spielern oder ambitionierten Talenten höherer Leistungsklassen. 

Verbanne Frustration vom Platz. Wingfield verfolgt Statistiken auf Profiniveau 

und bricht sie auf simple Daten herunter. Direktes visuelles Feedback und 

messbarer Fortschritt steigern Lernkurven und Motivation – auf jedem Level! 

Spielerisch lernen. Verbinde Lernen und Spaß in kleinen Challenges. Definiere 

einfache Übungsziele – wie die Höhe über dem Netz – und kontrolliere sie 

anhand der Daten. 

Wingfield-Platz 
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Erschließe neue Trainingsansätze. Um gutes Feedback geben zu können, 

musst Du nicht mehr an der Seitenlinie stehen. Verbringe weniger Zeit auf dem 

Platz und arbeite zeitgleich mit mehreren Spielern. 

Uneingeschränktes Videoerlebnis mit Wingfield Pro. Jeder kann die App 

herunterladen und sich mit dem Basic-Zugang kostenlos am Wingfield-Court 

anmelden. Als Basic-Mitglied greifst Du jederzeit auf das gesamte Video deines 

letzten Trainings sowie Highlight-Clips älterer Sessions zu. Wenn Du deinen 

Account auf die Pro-Mitgliedschaft upgradest, genießt Du folgende Vorteile.... 

Zugriff auf das volle Video aller Sessions. HD-Video-Download. Zugriff auf alle 

Funktionen des Videoplayers. 

 

 

 

 

 

Wingfield-Platz 

Eiscafé Italia  

Inh. Fam. Pizzetti  

Herrenfeldchen 1  

52249 Eschweiler  

Tel.:02403/96173

6 
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Schlüsseldienst 

Fußgerechte Zurichtung an Konfektionsschuhen 

Zugelassen bei allen Kassen 

Kochsgasse 7, 52249 Eschweiler 

Telefon 02403 - 5050776 
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„Wenn er gut vorbereitet ist und gut spielt, kannst du genauso auch die 

Großmutter mit auf Turniere schicken.“ 

Trainer Günter Bresnik über die Bedeutung eines Touring-Coaches. 

„Stefanos Tsitsipas braucht zweimal so lang, um aufs WC zu gehen, als Jeff 

Bezos, um ins All zu fliegen.“ 

Andy Murray nach überlangen Toilettengängen des Griechen während des 

Spiels bei den US Open. 

„Rafa in Roland Garros spielen zu sehen, ist so wie deinen Lieblingsfilm zu 

schauen. Du genießt es sehr, aber du weißt eben schon, was passieren wird.“ 

Viktoria Asarenka über die Dominanz von Rafael Nadal bei den French Open. 

„Für 100.000 Dollar würden andere Menschen noch viel länger in Quarantäne 

gehen." 

Alexander Zverev über die Kritik einiger Profis an den Quarantäne-

Bedingungen bei den Australian Open. Für ein Erstrunden-Antreten in 

Melbourne gab es 100.000 Dollar.  

„Der Tennisball weiß nicht, wie alt ich bin. Der Ball weiß nicht, ob ich ein 

Mann oder eine Frau bin oder ob ich aus einem kommunistischen Land 

komme oder nicht. Der Sport hat diese Barrieren schon immer überwunden.“ 

Martina Navratilova 

„Wer auch immer gesagt hat: ‚Es geht nicht 

darum, ob man gewinnt oder verliert‘ hat 

wahrscheinlich verloren.“ 

Martina Navratilova 

  

Tennissprüche 
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Ab Mai 2022 finden Sie uns in neuen Geschäftsräumen  

auf der Neustraße 23 in Eschweiler.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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Unterwegs im Tiroler Land (2020) und im Lechtal / Kleinwalsertal (2021) 

Auf Initiative unseres 1.  Vorsitzenden, Achim Zimmermann, trafen sich im 

Frühjahr 2020 mehrere Interessierte unseres Clubs zu Planungen einer 

mehrtägigen Wandertour. Aus privaten und beruflichen Gründen waren dann 

einige verhindert, so dass Achim Zimmermann, Richard Schürmann und 

Claudia Beineke ihre Fitness abseits des Tennisplatzes bei den geplanten, 

anspruchsvollen Wanderungen testen wollten.  

Mit unserem Wanderequipment, zusammengestellt 

nach der Packliste von Achim (es wurde nichts dem 

Zufall überlassen), starteten wir am 20. August 2020 

am frühen Nachmittag Richtung Tiroler Land, und 

zwar in die Region Wilder Kaiser, wo wir an vier Tagen 

auf „Schusters Rappen“ unterwegs sein wollten. Dem 

ein oder anderem ist die Region als Heimat des 

Bergdoktors bekannt. Nach einer späten Ankunft checkten wir in unserer 

Unterkunft, dem Hotel Blatterhof, in Going, ein, von wo wir aus die ersten 

Touren starten wollten. 

So ging es dann am Folgetag um 8.30 Uhr früh 

morgens bei schönstem Kaiserwetter los. 17 

Kilometer und 1583 Höhenmeter galt es bei der Tour 

von Going, Hüttling u.a. über den Gruttenhöhenweg 

bis nach Scheffau zu überwinden. Bei sehr warmen 

Temperaturen nahmen wir die erste Erfrischung in einer Berghütte bereits um 

10.15 Uhr ein, wo wir einen traumhaften Blick ins Tal hatten – der Bergdoktor 

lässt grüßen. Auf der weiteren Wanderroute wurde in jede Hütte eingekehrt, 

um den Flüssigkeitshaushalt im Gleichgewicht zu halten. Den Abend ließen wir 

dann in Elmau den Tag auf der Terrasse eines Restaurants bei lauen 

Temperaturen und einem leckeren Abendessen ausklingen.  

Wandertour 
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An Tag zwei wurde die nächste Tour mit bei mir zumindest teilweise recht 

schweren Beinen von Griesenau aus gestartet. Unsere Wanderung führte uns 

u.a. über den Wilder-Kaiser-Steig und vorbei am Schleiwasserfall, wo wir 

Kletterer in der Felswand bestaunen konnten. Die Temperaturen waren nicht 

mehr ganz so heiß, so dass wir die 18-Kilometer-Route und rund 1818 

Höhenmeter zügig erwanderten und wieder tolle Ausblicke hatten. Zum Ende 

der Wanderung verschlechterte sich das Wetter 

leider und wir wurden ein wenig durchnässt. 

Achim und Richard ließen sich davon nicht 

abhalten und machten noch einen Schlenker mit 

Einkehr in der Wochenbrunner Alm, um dort 

einen Kaiserschmarren zu vertilgen. 

An Tag drei stand dann die schwerste Etappe mit 

17 Kilometern, rund 2.200 Höhenmeter und einer 

Gehzeit von rund 8,5 Stunden auf dem Plan. Mit 

gut eingelaufenen Beinen starteten wir vom 

Hintersteiner See. Die Wanderung führte uns u.a. 

über den Bettlersteig zu unserem Ziel, der Stripsenjoch Hütte, welche auf 1605 

NN liegt. Dort nahmen wir für eine Nacht Quartier in 

einem Schlafraum mit Etagenbetten und einer 

Bettengröße von gefühlt maximal 180 Zentimetern 

Länge. Die Duschräume lagen einige Meter abseits in 

einem anderen Gebäude und das Duschen war mit 

Duschmarken zeitlich limitiert. Hier musste man sich 

die Zeit beim Duschen also gut einteilen.  

Abends hatten wir einen gemütlichen Hüttenabend 

und Dank Achim wussten Richard und ich dann auch, dass der „Dritte Mann“ 

uns u.a. musikalisch unterhielt.  

Wandertour 
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Nach einem ausgiebigen Frühstück starteten wir dann frühmorgens vom 

Stripsenjoch Haus zu unserer letzten Tour. Es stand eine Überquerung des 

Elmauer Tors an. Nach einem Abstieg (Eggersteig) mussten wir dann über steile 

Felsen wieder den Aufstieg machen. Hier gab es Halteseile, so dass jedermann 

und jedefrau sicher nach oben kam. Das Wetter war während dieser Tour 

neblig, so dass die Aussicht leider bescheiden war. Gegen Mittag kamen wir an 

der Wochenbrunner Alm an und hatten unser Ziel erreicht.  

Mit einem leckeren Mittagessen stärkten wir uns für die Rückfahrt und gegen 

19:30 Uhr waren wir dann wieder in Eschweiler. 

Es war ein tolle Tour und Corona war für einige Tage (fast) in Vergessenheit 

geraten 

Als Fazit kann man ziehen, dass die Frage der Leichtigkeit der Beine ggf. von 

der Wahl des richtigen Strumpfes abhängt, dass Hanuta statt Snickers für einen 

kleinen Energieschub ebenfalls geeignet ist und eine Hüttenübernachtung 

schon etwas Besonderes ist. Achim ist ein hervorragender Wanderführer, der 

alles bestens organisiert, geplant und nie die Orientierung verloren hat. An 

dieser Stelle nochmals ein Riesen Dankeschön! 

 

 

 

 

 

 

Wandertour 
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Und weil es so schön war, machten wir uns in derselben Besetzung in 2021 

wieder auf den Weg. Diesmal waren die Lechtaler Alpen mit Teilen des 

bekannten Wanderweges E 5 und das Kleinwalsertal unser Ziel. 

Von Oberstdorf starteten wir zu unsere ersten Etappe bis Bach. Dabei führte 

uns unser Weg über die Kemptener Hütte, wo wir einen Zwischenstopp 

machten um dann schließlich nach ca. 18 Kilometern unser Ziel Bach zu 

erreichen.  

 

An Tag 2 stand die Etappe von Bach 

nach Zams mit einer Fahrt mit einem 

Wandertaxi durch Maudaltal auf dem 

Programm. War es am ersten Tag 

wettermäßig eher bescheiden, 

meinte es nun der Wetterfrosch gut 

mit uns. Da das Wandertaxi wegen 

Almabtrieb erst deutlich später losfahren konnte, vertrieben wir uns die Zeit 

mit Kaffeetrinken im Bistrobereich des örtlichen Supermarkt oder mit 

Blumengießen. Mit zwei Stunden Verspätung ging es dann endlich los. Der 

erste Aufstieg führte uns zur Memminger Hütte, welche 2242 Meter hoch liegt. 

Hier stärkten wir uns für den weiteren Aufstieg auf dann rund 2800 Meter 

Höhe. Die gesamte Wanderung über begleitete uns schönstes Wetter mit 

toller Fernsicht. Aufgrund der Verzögerung durch das Wandertaxi kamen wir 

allerdings beim Abstieg in die Dunkelheit. Hier konnten wir uns mit 

Taschenlampen gut behelfen, zumal der Wanderweg befestigt war.  

Wandertour 
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Unser Nachtquartier hatten wir dann in St. Anton bezogen, wo es schwierig 

war um 21 Uhr noch eine offene Gaststätte zu finden. Wer hätte das gedacht, 

dass dieser mondäne Ort außerhalb der Skisaison so verschlafen ist. 

Am nächsten Tag ging es dann über den Boschweg zur Stuttgarter Hütte. Hier 

haben wir uns mit einem Imbiss und leckerem Kaiserschmarren gestärkt. Als 

wir uns dann wieder auf den Weg machten, kamen wir in schlechtes Wetter 

und waren nach ca. 2 Stunden ziemlich durchnässt. Glücklicherweise gab es 

auf unserem Weg ein Bergstation mit der Möglichkeit der Talabfahrt. Hier 

mussten wir leider an diesem Tag unsere Wanderung abbrechen. 

Wandertour 
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An unserem letzten Tag machten wir uns von Warth Richtung Kleinwalsertal 

auf. Das Wetter war diesmal trocken und im Kleinwalsertal konnten wir dann 

sogar nach circa vierstündiger Wanderung auf einer schönen Sonnenterasse 

unsere Erfrischung genießen bevor wir dann zur Rückkehr nach Oberstdorf 

aufbrachen, wo wir unser Auto für die Dauer der Wandertour geparkt hatten. 

 

Auch wenn das Wetter nicht ganz so schön war wie auf der Tour 2020 hatten 

wir tollen Wanderungen mit vielen Eindrücken. 

In 2022 wird die nächste Tour wahrscheinlich nach Nepal gehen. Da ich 

beruflich bedingt bei dieser Tour verhindert bin, werden Achim und Richard 

diese als Duo machen.  

An dieser Stelle möchte ich nochmals den Dank an Achim für zwei tolle 

Wandertouren aussprechen. 

Claudia 

Wandertour 
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Unser langjähriges Mitglied Lutz Peters hat den Sprung in die Selbstständigkeit 

gewagt und die Waldgaststätte Killewittchen übernommen. Von Mittwoch bis 

Sonntag, 12 bis 22 Uhr, lockt die Gaststätte mit frisch zubereiteten Speisen aus 

der Region. Der große Gastraum bietet Platz für circa 60 Personen, im 

Biergarten finden 100 Menschen Platz. Zudem verfügt die Gaststätte über die 

Jägerstube für rund 30 Personen.  

Lutz Peters hat in Gut Schwarzenbruch gelernt, hat dort später als Sous-Chef 

gearbeitet und sammelte unter anderem beruflich zwei Jahre 

Auslandserfahrung in der Schweiz.  

An den Biergarten grenzt ein TÜV-geprüfter Spielplatz. Lutz Peters und sein 

Team freuen sich auf Ihren Besuch! 

Mehr gibt es auch unter www.killewittchen.com 

  

Killewittchen 

http://www.killewittchen.com/
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Whatsappgruppe Lauftreff 

Es wurde monatelang in der ca. im November 2020 von Marc Reinartz 

gegründeten Gruppe viel geschrieben, aber nicht gelaufen – zumindest 

wurden keine Verabredungen mit Hilfe dieser Gruppe geschaffen. 

Während der Coronamonate fand dann aber ein Umdenken bei einigen statt 

und es wurde regelmäßig von Marc Reinartz, Markus Müller, Wolli Böse, Mario 

Streit und Jacco Esser viel gelaufen – Ausreden und Schwächeanfälle fanden 

kaum statt. Als jedoch Tennisplätze und Hallen wieder öffneten, gab es von 

mehreren immer wieder wichtige Gründe, um notwendige Entfettungen und 

Konditionsaufbau nicht weiter voranzutreiben. 

Wir wollen uns hier auf eine sehr beliebte Vereinsfigur konzentrieren, der 

verschiedenste Spitznamen im Verein hat – wir wollen ihn einfach DGS 

nennen. Er trat übrigens am 6. Dezember 2020 der Laufgruppe bei und 

beglückte uns anfangs mit sehr regelmäßiger Teilnahme und fiel durch sehr 

aktives Nachfragen nach Terminen auf. Einmal tadelte er sogar (zu Recht) 

Markus, der nach einer BVB-Niederlage nicht laufen wollte. 

Dann änderte sich sein Leben und er nahm erst weniger, dann kaum noch und 

dann gar nicht mehr teil, aber teilte uns seine gewichtigen und absolut 

nachvollziehbare Gründe, nicht am Lauftraining teilnehmen zu können, 

überaus überzeugend mit und erweckte so größtes Verständnis und 

Anteilnahme bei allen Teilnehmern der Gruppe, die sehr oft sehr ergriffen 

seine Gründe kommentierten. 

Im Folgenden hier die chronologische Auflistung der 47 Gründe  

1. Ich bin zu 99% raus 
2. Bei mir erst am heiligen Sonntag 
3. Ich hatte Akku leerix 

Lauftreff 
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4. Ruhetag 
5. Heute geht es dann für mich nur auf dem Crosstrainer (Anmerkung 

der Redaktion: Hatte er seiner Frau geschenkt!) 
6. Heute leider nicht 
7. Bei dem Boden gehe ich wohl eher auf den Crosstrainer. 
8. Denke, ich gehe lieber auf den Crosstrainer, bevor ich Karneval den 

Pipps habe. 
9. Ich schaffe es wie angekündigt leider nicht 
10. Ich laufe hier eine Runde. Schaffe ich sonst zeitlich nicht. 
11. Freitags wird der Kühlschrank befüllt mit Einkäufen. Bei mir wieder 

am Sonntag. 
12. Oh no (9.00 Laufen) 
13. Ich muss leider kurzfristig absagen, Männer. 
14. Daumen runter! 
15. Päuschen 
16. Bin noch unterwegs und schaffe es leider nicht 
17. Bin erst Sonntag wieder am Start 
18. Schaffe es nicht so früh. Werde vermutlich morgen eine Runde 

laufen. 
19. Muss shoppen 
20. Ich fühle mich angeschlagen und passe daher lieber- Das Dunkelbier 

ist meinem Magen nicht bekommen. 
21. Ich schwitze dann lieber bei 1 Grad in der Eifel, in der Sauna, Männer. 
22. Bei dem Wetter gehe ich auf den Crosstrainer, Jacco. 
23. Keinen Drang auf Osterschnupfen. 
24. Bei mir ein Nein. 
25. Muss mich um Organisatorisches im EV kümmern. 
26. Heute nicht 
27. Gehe zum Fußball (gucken). 
28. Schaffe ich nicht. 
29. Eher nicht. 

 
 

Lauftreff 
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30. Ich würde einsteigen – 11.00 verabredet – Dann Änderung auf 09.30  
- So früh schaffe ich es nicht. Ihr könnt gerne um 09.30 gehen. Kann 
auch alleine starten ohne Training. 

31. Muss vermutlich passen. 
32. Auch nicht. 
33. Haben Medenspiel (Unsere Recherchen ergaben, dass das stimmte!) 

Bis 23.00h Doppel gespielt – Nix laufen heute 
34. Schaff ich nicht 
35. 13.00? Keine Uhrzeit für Leute mit geregelten Mittagessen – 13.00 

Teutonia Weiden gegen Sportfreunde Hehlrath. 
36. Ich würde den Einstieg wagen (Vortag) – Schaffe es doch nicht 

(Lauftag). 
37. Ich diskutiere wohl leider nur auf der Couch. Bin doch noch zu 

schlapp. 
38. Ich versuche mich wahrscheinlich auch mal (Vortag) – 

!!!Eilmeldung!!! Comeback muss ich leider kurzfristig auf Sonntag 
verschieben. Der Druck ist leider zu groß (Lauftag) 

39. Nix Zeit. 
40. Erstmal Rafa schauen. 
41. Daumen runter. 
42. (Es regnet stark) Ich kann dir meine Schnorchelausrüstung leihen, 

Jacco. 
43. Daumen runter. 
44. Freitags wird immer der Kühlschrank gefüllt. 
45. Daumen runter. 
46. No. 
47. Ich für meinen Teil bin arbeiten. 

 
Die 100 werden vor dem ersten Medenspiel im Mai sicherlich geschafft sein 

☺ 

Groetjes – Jacco ;-) 

Lauftreff 
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Leogang 2022 

 

 

 

 

 

 

 

Die diesjährige harte Vorbereitung auf die bevorstehende Sommersaison fand 

in diesem Winter in Leogang im Salzburger Land statt. 

Die Anreise gestaltete sich als schwierig, da wir bereits im Taunus aufgrund 

extremen Schneefalls mehr als drei Stunden Teil einer Vollsperrung war. Nach 

14 Stunden Anreise war der erste geplante Skitag damit leider verloren. 

Entschädigt wurden wir allerdings mit Kaiserwetter bis zum Ende der 

Trainingswoche. 

 

 

Ski-Club „Mario“ 
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Die Kneipe Berni`s ist seit der Flutkatastrophe im Eschweiler Waldstadion zu 

finden. Sobald die Räume saniert sind, zieht die Kneipe wieder in ihre Räume 

an der Englerthstraße.   
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Top ausgestattet, Outfit & Material, ging es auf die Pisten. Gleich zu Beginn der 

Woche kam es zu Stürzen von Richard und Achim. Ob Materialermüdung oder 

schlecht präparierte Pisten Ursache waren, lässt sich nicht mehr 

nachvollziehen. Beide sind wohlauf. 

 

 

Trotz intensiver Trainingsphasen 

wurden ausreichend Pausen eingelegt. 

Bauerntequila, Obstler, Willi, Marille, 

Pfiff & Seidel wurden ausreichend 

zugeführt. 

 

 

Unsere ausgiebigen Skitouren brachten uns in die Skigebiete Leogang, 

Saalbach, Vorderglemm, Hinterglemm, Fieberbrunnn und die Schmittenhöhe. 

 

 

 

 

 

  

Ski-Club „Mario“ 
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Auch wenn man hin und wieder mit fremden Stöcken unterwegs war, und 

teilweise auch noch neue kaufen musste, 

hatte am Ende doch alles seine Ordnung. 

 

Sprüche: 

Männer, fertig werden.. 

Das sind doch gar nicht deine Stöcke.. 

Hier links, ach ne, lieber rechts.. 

Der Bus wartet nicht.. 

Erst Sauna oder erst Theke... 

Schwarz fahr ich nicht.. 

Leute, ich muss noch mal zurück, Schuhe vergessen.. 

Corona Statement Wirt „Harry“: Da hauts mir doch die Platte weg.. 

 

 

 

 

 

 

Ski-Club „Mario“ 
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Abends traf man sich mit allen Spitzensportlern an der Bar, um den Tag 

Revue passieren zu lassen. Im Gegensatz zum letzten Jahr führte die Corona 

bedingte Sperrstunde um 22 Uhr dazu, dass die Getränke aufgrund der 

deutlich weniger zur Verfügung stehenden Zeit schneller eingenommen 

werden mussten. Die dadurch resultierende längere Ruhephase nutzte der 

ein oder andere, um dann am nächsten Morgen bereits den ersten Ski Bus 

zu nehmen. Frühstück war wie immer vor der offiziellen 

Frühstückseröffnung. 

 

Nach all diesen Ski Tagen in harmonischer Männerrunde, bei herrlichem 

Wetter in dieser wunderschönen winterlichen Landschaft, werden die 

Bilder noch lange in unseren Köpfen 

bleiben. Konditionell gut gerüstet kann 

es nun auch mit der Tennis Saison 

losgehen. Die Planung für den nächsten 

Winter läuft auch bereits auf 

Hochtouren. 

 

Achim, Richard, Dirk, Peter und Ski 

Guide Mario 

 

  

Ski-Club „Mario“ 
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Nach zwei Vizemeisterschaften in Folge wollten wir es diesen Sommer 

besser machen. Erstaunlich deutlich verliefen die ersten Spiele und vor der 

letzten Partie konnten wir schon fast sicher sein, diesen Mal die 

Meisterschaft nach Hause zu bringen. Am Ende standen wir mit 10:0 

Punkten ganz oben in der Tabelle.  

Dann begann das Für und Wieder – sollten wir es wirklich wagen nächstes 

Jahr in der höchsten deutschen Liga für unsere Altersklasse – der 

Regionalliga – anzutreten? 

Bei italienischem Flair steckten wir die Köpfe zusammen und sammelten 

die Pros und Cons. Letztlich fiel unsere Entscheidung, diese 

Herausforderung anzunehmen.  

Damen 30 
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Gemeinsam mit diesen tollen und treuen Fans und Dank der Unterstützung 

des Vereins wollen wir diese Saison eine neue Erfahrung machen und viele 

schöne - und hoffentlich auch teilweise erfolgreiche - Stunden verbringen. 

 

Wir freuen uns darauf und danken Euch allen schon jetzt für den 

herausragenden Support! 

 

  

Damen 30 
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Start Clubturnier 25. April (voraussichtlich  
bis 25./26. September) 

  
Offizielle Saisoneröffnung 
Start Sommersaison 

30. April 

  
Start Blausteinsee Open 25. Juni 
  
Finaltag Blausteinsee Open 9. Juli 
  
Doppel-/Mixedturnier mit 
BW Stolberg 

Termin in Arbeit 

  
Verbands-/Bezirkspokal Auslosung folgt noch 

 

 

 

 

 

 

 

Termine 2022 
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